
 

 

 

 

Montag, 18. September 2023 
 

Sehr geehrte Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
nachdem ich euch und Ihnen bereits einige Tage vor Unterrichtsbeginn die Einführung des 
„DeutschlandTickets Schule“ auch am Abtei-Gymnasium erläutern konnte und mittlerweile auch 
viele Familien dieses „neue Schokoticket“ nutzen, können wir nun auf den laufenden Schulbetrieb 
schauen und auch einen Ausblick auf das ganze Schuljahr sowie auf das Jubiläumsjahr 2025 
vornehmen. Da inzwischen viele Themen zusammengekommen sind, stelle ich eine Gliederung 
voran. 
 
Baustelle an der Buschstraße  
Klasse 10  
Klassen 5  
Personalia 
Digitalisierung des Unterrichts  
Terminübersicht , Fahrtenwoche 
Romfahrt 2025  
 
Die Baustelle an der Buschstraße hat aktuell die Sperrung des Zugangs am Drehtor zur Folge. Ich 
bitte vor allem Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, NICHT durch die Baustelle hindurch zu 
gehen, sondern den eingerichteten Übergang an der Ampel zu nutzen. Diese zusätzlichen 40 
Meter Fußweg dienen zuallererst Eurer eigenen Sicherheit. Wenn Sie, sehr geehrte Eltern, 
ausnahmsweise Ihr Kind mit dem eigenen PKW zur Schule bringen müssen, fahren Sie bitte von 
der Dieselstraße aus über die ehemalige Zufahrt zum Krankenhaus auf den Parkplatz der 
Kirchengemeinde. Dort kann Ihr Kind in aller Ruhe das Auto verlassen (und nachmittags auch 
wieder einsteigen), ohne dass Sie im Haltverbot oder in einer unübersichtlichen Kurve stehen 
müssen und so sich selbst und Ihr Kind ebenso gefährden wie andere Verkehrsteilnehmer 
(Anwohner, Krankenhausmitarbeiter usw.) behindern. Die Zufahrt über die Buschstraße spart 
aktuell auch keine Zeit ein, da Sie sich durch Baustelle und Umleitung quälen müssten.  
 
Der reguläre Unterricht hat am 9. August für unsere Klassen 6 bis Q2 begonnen. Neu ist in diesem 
Jahr, dass unsere Mittelstufe auch die Klasse 10 umfasst und wir daher in der Oberstufe nur zwei 
Jahrgänge haben. Der Wechsel zum neunjährigen Bildungsgang des Gymnasiums hat vor allem 
für die zehnte Klasse einige spürbare Folgen. Der Unterricht findet weiterhin im Klassenverband 
statt, Differenzierungskurse werden wie im vergangenen Schuljahr weitergeführt. Dass die 
Schülerinnen und Schüler in der Mittagspause am gemeinsamen Mittagessen teilnehmen, dafür 
aber in den Pausen das Schulgelände nicht verlassen dürfen, hat in den vergangenen Wochen 
vereinzelt zu kritischen Nachfragen bei den Schülern geführt („aber eigentlich sind wir doch 
schon in der Oberstufe“). Hier gilt für uns allerdings die gleiche Regelung wie bei allen 
weiterführenden Schulen im Land NRW: Die Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I sind 
nur dann während des Schulbesuchs versichert, wenn sie sich auf dem Schulgelände aufhalten. 
Der Schulweg selbst ist nur morgens und nach Schulschluss (und dann jeweils nur der direkte 
Weg von zuhause zur Schule und zurück) versichert. Für die langen Schultage stellen wir daher 
nicht nur die Möglichkeit der Versorgung in unserer Cafeteria zur Verfügung, sondern erwarten 



 

 

 

 

auch die (obligatorische) Teilnahme am Mittagessen. Auch ein „kurzer“ Weg zum Kiosk am Abtei-
Zentrum führt zum Verlust des Versicherungsschutzes und ist daher mit gutem Grund durch 
unsere Hausordnung untersagt. 
 
Die 80 neuen Schülerinnen und Schüler in unseren Klassen 5 haben sich mittlerweile gut in das 
Schulleben eingefunden. Auch in unseren Internationalen Klassen konnten wir etwa fünfzehn 
neue Schüler aufnehmen, während etwa die gleiche Zahl ihre Vorbereitungsklassen zum Ende des 
ersten Halbjahres abschließen werden. Wir wünschen allen neuen Mitgliedern unserer 
Schulgemeinde, dass sie schnell neue Freunde finden und ihren Weg in unsere Schule erfolgreich 
beginnen können. Dafür darf ich mich bei allen bedanken, die das durch ihren herausragenden 
Einsatz ermöglichen. 
 
Herzlich gratulieren wir Familie Schumann zur Geburt ihres zweiten Kindes Jorin Benedikt. Die 
Elternzeit von Frau Stockhorst und die Rückkehr von Frau Szukat führen zu einer Veränderung 
des schulischen Angebots. Herr Schneider übernimmt einige Aufgaben von Frau Stockhorst im 
Rahmen der Schulsozialarbeit und hat deshalb den Umfang seiner Stelle erhöht. Leider können 
wir aber in diesem Schuljahr nicht alle Angebote im bisherigen Umfang durchführen. Das 
Beratungsteam hat mit veränderten Sprechzeiten und mit einer sorgfältigen Prüfung der 
schulischen Aktivitäten reagiert; Einzelheiten dazu finden Sie an entsprechender Stelle auf 
unserer Homepage. Auch den Fachunterricht können wir zum Schuljahresbeginn nur mit einigen 
Einschränkungen vollständig abdecken; in den Fächern Chemie, Kunst und Musik müssen wir in 
einigen Stufen Unterricht kürzen. Der Schulträger wird entsprechende Stellenausschreibungen 
zum 1.11.2023 vornehmen. Wie gewohnt führt die Einrichtung zusätzlicher Wahlfächer und freier 
Angebote dazu, dass wir die vom Land vorgegebene Durchschnittsgröße unserer Lerngruppen 
geringfügig unterschreiten können. Das ist zugleich eine wichtige Hilfe bei dem Ausgleich von 
noch spürbaren Folgen der Corona-Jahre. 
 
Eine sichtbare Veränderung unseres Schullebens stellt die bevorstehende Verabschiedung von 
unserem Schulseelsorger Herrn Grünhage dar. Am 19.09. findet eine Veranstaltung mit 
Vertretern unseres Schulträgers und dem Kollegium statt, sodass für die Schülerinnen und 
Schüler der Unterricht erst zur dritten Stunde (11:45 Uhr) beginnt. Näheres findet Ihr auf dem 
Vertretungsplan. Ich darf mich auch an dieser Stelle schon einmal für viele Jahre der guten und 
segensreichen Arbeit an unserer Schule bedanken und wünsche im Namen der ganzen 
Schulgemeinde für den bevorstehenden Ruhestand Gesundheit, Kraft und Gottes reichen Segen! 
 
Die fortschreitende Digitalisierung des Unterrichts wird durch die Entscheidung unseres 
Schulträgers, alle Schülerinnen und Schüler mit schuleigenen Endgeräten auszustatten, spürbar 
unterstützt. Die Auswahl der zu beschaffenden Geräte fand unter pädagogischen, technischen und 
finanziellen Gesichtspunkten statt und wurde in den zuständigen Gremien frühzeitig abgestimmt 
und beschlossen. Ab der kommenden Woche werden alle Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 
mit einem iPad versorgt sein. Nach den Herbstferien sind dann die sogenannten „Convertibles“ 
für die Klassen 5 und 6 verfügbar; das sind Rechner, die sowohl als „klassischer“ Laptop als auch 
wie ein Tablet mit Stift- oder Fingereingabe verwendet werden können und die mit einer 
Windows-Oberfläche ausgestattet sind. Die eingesetzten Gerätetypen konnten wir bereits im 
Distanzunterricht der vergangenen beiden Jahre erproben und haben gute Erfahrungen mit der 



 

 

 

 

Zuverlässigkeit und der Ausstattung gemacht. Hier gilt ein besonderer Dank dem „IT-Team“ des 
Abtei-Gymnasiums, in dem Herr Dr. Kielich, Frau Dr. Binder und Herr Zografakes viele Stunden 
investieren. Bei ihrer Arbeit werden sie von den IT-Fachleuten des Bistums aktiv unterstützt. 
 
Für den didaktischen Einsatz der Geräte und die Digitalisierung des Unterrichts werden wir in 
diesem Schuljahr auch Fortbildungen für die Lehrerinnen und Lehrer durchführen und bei 
Dienstbesprechungen und pädagogischen Konferenzen, teilweise auch mit Beteiligung der 
gewählten Eltern- und Schülervertreter, Entscheidungen treffen. Auch hier ist eine intensive 
Vernetzung und reger Austausch mit anderen Schulen, Anbietern und der Schulaufsicht 
selbstverständlich. Soweit die Durchführung solcher Veranstaltungen zwingend während eines 
Unterrichtstags erforderlich ist, werden wir Sie jeweils rechtzeitig informieren und den 
Schülerinnen und Schülern zu diesen Terminen in gewohnter Weise einen Studientag anbieten. 
Zwei Fortbildungstage sind bereits für den 08. („Verlängerung“ der Weihnachtsferien) und 
22.01.2024 festgelegt.  
 
Die Terminübersicht für das aktuelle Schuljahr finden Sie in den nächsten Tagen auf der 
Homepage. Bitte notieren Sie sich aber schon einmal, dass der Tag der Offenen Tür in diesem Jahr 
am 25.11. stattfinden wird; wie gewohnt werden auch viele Schülerinnen und Schüler an diesem 
Tag in der Schule sein. Geben Sie diesen Termin gern auch an interessierte Eltern und Familien 
weiter. Hinweisen möchte ich auch auf den ganztägigen Elternsprechtag am Mittwoch, 29.11.2023 
sowie auf die von der Schulkonferenz im Frühjahr beschlossenen beweglichen Ferientage am 
12./13.02. (Rosenmontag und Faschingsdienstag), am 10.05. (Brückentag nach Christi 
Himmelfahrt) und am 17.05.2024 (Freitag vor Pfingsten). 
 
Die bevorstehende Fahrtenwoche vom 25. bis 29.09. führt unsere Klassen 6 an die Nordsee, die 
Klassen 8 in die Eifel und das Sauerland und unsere Abiturstufe Q2 in die Normandie. Aus den 
Klassen 10 nehmen 55 Schülerinnen und Schüler an der Sprachreise nach England teil, und die 
Stufe Q1 nutzt diese Woche für das obligatorische Berufspraktikum. Die Schule wird also etwas 
leerer als sonst, bevor dann am 30.09. die Herbstferien beginnen. 
 
Nachdem die Romfahrt 2025 in allen Gremien diskutiert wurde, hat die Schulkonferenz am 14.09. 
beschlossen, dass die Fahrt als gemeinsame Schulveranstaltung stattfinden wird. Ich freue mich 
für die ganze Schulgemeinschaft, aber auch persönlich über die breite Zustimmung zu diesem 
besonderen Ereignis und wünsche uns eine gute Vorbereitung sowie reichhaltige Eindrücke. An 
dieser Stelle noch einmal in aller Kürze die wichtigen Informationen: Die Fahrt findet im 
September 2025 statt; sie wird für die mitfahrenden Schüler 498 Euro kosten und schließt alle 
Kosten vor Ort ein. Ausgenommen sind nur Eintritte in nicht-staatliche Museen, ggf. größere 
Ausflüge (falls gewünscht) und ein Taschengeld. Wir freuen uns über alle Familien, die einen 
kleinen Solidarbeitrag leisten, damit wirklich alle Schüler mitfahren können. In den nächsten 
Tagen erhalten Sie einen Anmeldeschein, auf dem Sie die erforderlichen Daten eintragen und 
auch angeben können, ob Sie einen Solidarbeitrag leisten wollen. Dieser wird von der Schule 
getrennt eingesammelt und zur Verwaltung an den Förderverein weitergeleitet; die Ausstellung 
einer Spendenbescheinigung ist möglich. 
 



 

 

 

 

Für die verbleibende Zeit bis zur Fahrtenwoche bzw. zu den Herbstferien wünsche ich uns allen 
viel Kraft und Humor, für das vor uns liegende Schuljahr Anstrengungsbereitschaft und den 
damit hoffentlich einhergehenden Erfolg.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen   

 


